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Fragestunde des Deutschen Bundestages am 8. Februar 2023; 

BT-Drucksache 20/5489, Frage Nr. 16 

Anlage: - 1 - 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

als Anlage übersende ich Ihnen die Antwort auf Ihre Frage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Berlin, 8. Februar 2023 
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Anlage 

 

Bundesministerium für Gesundheit 

 

Fragestunde des Deutschen Bundestages am 8. Februar 2023 

BT-Drucksache 20/5489, Frage Nr. 16 

des Abgeordneten Stephan Brandner (AfD) 

 

 
Frage Nr. 16: 
Wie viele COVID19-Impfstoffdosen, die von Deutschland erworben wurden, wurden nach 
Kenntnis des Bundesgesundheitsministers seit dem 1. Januar 2021 jeweils vernichtet oder wur-
den ans Ausland verschenkt (bitte getrennt für die Jahre 2021 und 2022 auflisten)? 

 

Antwort: 

Auf Ebene des Bundes sind seit 1. Januar 2021 bislang 3810 Impfstoffdosen im Jahr 2021 und ca.  

7 Mio. Impfstoffdosen im Jahr 2022 fachgerecht gemäß den gesetzlichen Vorgaben entsorgt wor-

den. 

 

Mit der Annahme des Impfstoffs durch den überregional agierenden pharmazeutischen Groß-

handel obliegt diesem bzw. im Anschluss den Apotheken sowie Ärztinnen und Ärzten und dem 

öffentlichen Gesundheitsdienst nach Auslieferung durch den Bund die sachgemäße Handha-

bung und Distribution, um einem übermäßigen Verfall vorzubeugen. Eine Verpflichtung zur 

Meldung der auf der Ebene der Leistungserbringer oder Länder verfallenen Impfstoffdosen an 

den Bund besteht nicht. Entsprechend kann diesbezüglich ein Gesamtvolumen nicht beziffert 

werden. 

 

Die Bundesregierung bietet Drittstaaten fortlaufend unter Berücksichtigung der nationalen Ver-

sorgungslage überschüssige COVID-19 Impfstoffdosen zur unentgeltlichen Abgabe an. Die Ab-

gabe erfolgt je nach Bedarf und Kapazität zur Verimpfung in den Empfängerländern, hierfür 

stimmt sich die Bundesregierung eng mit ihren Partnern ab. Im Jahr 2021 betrug die Anzahl der 

ausgelieferten Dosen 93.412.210 Impfstoffdosen, im Jahr 2022 26.838.650 Impfstoffdosen. 
 


